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Andacht zur Jahreslosung 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe! 1. Korinther 16,14

Liebe macht einen Unterschied.

Aus der Ferne schreibt Paulus an die Gemeinde in Korinth.
Er schreibt an eine zerstrittene Gemeinde in einer 
schwierigen Situation. Er kann selbst nicht vor Ort sein 
und die Gemeinde direkt begleiten. So kommt seine 
seelsorgliche Zuwendung als Gemeindegründer und 
Gemeindeleiter per Brief. Zum Schluss des Briefes fasst er
dann die wesentlichen Anweisungen und Empfehlungen 
zusammen. Hier betont Paulus noch einmal, was ihm 
besonders wichtig ist: die Liebe. Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.

Die Liebe soll die Grundhaltung sein, in der die 
Gemeindemitglieder in Korinth leben und handeln. Schon 
vorher hatte Paulus das betont: Nur die Liebe gibt den 
Handlungen ihren wahren Wert. Die schönsten Worte 
klingen, wenn sie ohne Liebe gesagt werden, mechanisch 
und leer. Selbst der größte Glaube, der größte Verzicht 
und das größte Leiden nützen nichts ohne Liebe. Die Liebe
verändert alles: Worte bekommen Inhalt, Glaube bekommt
ein Ziel und das eigene Leiden kann den anderen dienen. 

Die Liebe soll die Grundhaltung sein, in der wir leben und 
handeln. Die Quelle dieser Liebe ist aber nicht im 
Menschen zu 6nden. Gott selbst ist der Ursprung dieser 
Liebe, er ist die Liebe selbst. Unsere Liebe spiegelt dann 
unser Geliebt-Sein wider, unser Von-Gott-Geliebt-Sein. Das
Vorbild für diese Liebe ist Christus selbst. Wenn Paulus die
Liebe beschreibt, die geduldig und freundlich ist, die sich 
zurücknimmt und nicht nachträgt, die Gerechtigkeit sucht 
und sich an Wahrheit freut, dann malt er seiner Gemeinde 
Christus vor Augen.
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Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Wenn wir alles in Liebe tun, dann verbinden wir uns mit 
dieser Liebe Gottes, die in Jesus Christus Gestalt gewinnt. 
An ihm können wir uns in unserem Denken und mit 
unserem Handeln orientieren, so lieben wie er.

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Wenn wir lieben, nehmen wir teil an der Weltgestaltung 
Gottes durch Liebe. Ich brauche mich nur einklinken in die
Liebe Gottes. Mich von ihr beschenken lassen und diese 
Liebe weiter schenken.

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Das ist gar nicht so einfach. Unser Lieben ist begrenzt.

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Das ist gar nicht so schwer. Gottes Liebe in Christus weitet
unsere Grenzen, schenkt uns Liebe, manchmal da, wo wir 
sie nicht erwarten.

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Das ist Erinnerung, Korrektur und Motivation und als 
Jahreslosung ist es das sogar ein ganzes Jahr lang.

Liebe macht den Unterschied!

Prof. Dr. Andrea Klimt
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Andacht zum Monatsspruch Februar

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur 
Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur 
Erziehung in der Gerechtigkeit. (2. Timotheus 3,16)

Die oben zitierten Zeilen stammen aus einem Brief, den 
der Apostel Paulus an seinen Schüler Timotheus schrieb. 
Timotheus ist jung und unerfahren. Trotzdem steht er vor 
der Aufgabe, eine Gemeinde zu leiten. Wonach kann er 
sich dabei richten? Soll er sich unterhaltsame Geschichten
ausdenken und daraus Lehren für die Gemeinde ableiten? 
Es gibt Prediger, die das so machen. Aber kann man in 
dieser Weise über Gott und die Welt philosophieren? Darf 
jeder einfach sein Bild von Gott verbreiten? Gibt es keinen 
verbindlichen Maßstab?

Paulus erinnert seinen Schüler an die Schrift, also an die 
Bücher des Alten Testaments. Timotheus hat diese 
Geschichten schon von klein auf mitbekommen. In diesen 
Schriften lernen wir Gott kennen. Wir lesen, wie Gott sich 
Menschen oBenbart und sie in sein Handeln mit 
einbezieht. Gott bietet dem Volk Israel seinen Bund an - 
eine Geschichte mit Höhen und Tiefen. In Gebeten 
formulieren Menschen ihre Erwartungen an Gott, und 
erinnern ihn an seine Versprechen. Propheten weisen das 
Volk zurecht, und halten den Glauben daran aufrecht, dass
Gott mit dieser Welt ein Ziel hat. Im Lesen entdecken wir, 
dass all diese Geschichten, Gebete und Prophezeiungen 
auf vielfache Art und Weise ein Hinweis sind auf Jesus 
Christus. Er ist der Mensch, der am engsten mit Gott 
verbunden ist. Gott sagt von ihm: Dies ist mein lieber 
Sohn, den sollt ihr hören (Mt 17,5; Mk 9,7). Und Jesus 
sagt: Wer mich sieht, der sieht den Vater (Joh 14,9).

Damit ist klar, dass die Schriften des Alten Testaments 
nicht einfach nur alte Geschichten erzählen. Sie stehen 
vielmehr in einer besonderen Verbindung zu Jesus 
Christus. In diesen Schriften ist Gott am Werk. Gott hat 
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viel von sich in diese Schriften hineingelegt. Deshalb 
emp6ehlt Paulus seinem Schüler Timotheus: Nimm diese 
Schriften als Grundlage für den Unterricht in der 
Gemeinde. Sie zeigen uns Gottes Weg zur Gerechtigkeit, 
und damit den Weg, den Jesus Christus schon gegangen 
ist. Das macht sie für uns so nützlich - viel nützlicher, als 
philosophische Überlegungen oder persönliche Eindrücke 
je sein könnten. Deshalb sind wir eine Gemeinde von 
Bibellesern!

Martin Pusch

Termine

Unsere Sonntagsgottesdienste 6nden weiter in der 
Gemeinde und per ZOOM statt, parallel wird Kinder-
gottesdienst angeboten. Bereits um 09:00 Uhr ist die 
Gebetskantine im Untergeschoss geöBnet.
Bitte beachtet folgende Sondertermine:

Februar

Fr. 02.02. 19:30 TreBen GL und 
Mitarbeiter 

Revitalisierung

Sa. 03.02. 10:00 Gemeindeforum
bis 16:00

Fr. 09.02. 18:00 TreBen der Musiker

Sa. 17.02. 10:15 Chorprobe

Fr. 23.02. 18:00 bis
Sa 24.02. 16:30 Impuls-Konferenz in Kassel, 

Mönchebergstraße

Sa. 24.02. 09:00 Regensburger Frühstück für Frauen
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März

Sa. 02.03. 10:00 Regensburg betet

So. 17.03. 10:00 Gottesdienst / Jahresgemeindestunde

Sa. 23.03. 10:15 Chorprobe

Fr. 29.03. 10:00 Karfreitagsandacht

So. 31.03. 10:00 Ostergottesdienst

Einige unserer ständigen Zusammenkünfte, wie der 
Mittwochshauskreis der Frauen 6nden per ZOOM statt.
Die Links dazu 6ndet ihr im Kalender auf unserer Website.

Außerdem ist ein Frauentre. 14-tägig am Dienstag 9:00 
Uhr in der Gemeinde (Info bei Gabi Preuß)
Wir  treBen uns jeden Donnerstag, 19:30 Uhr in der 
Gemeinde zum Bibelpunkt.

Bitte achtet auch auf die Ansagen im Gottesdienst.
Infos auch unter Aktuelles auf    www.efg-regensburg.de 
und der CommuniApp

Glückwunsch zum Geburtstag

Er erleuchte die Augen eures Herzens,
damit ihr wisst,
zu welcher Ho.nung ihr durch ihn (Gott) berufen seid
und wie überwältigend groß die Kraft ist,
die sich als Wirkung seiner Macht und Stärke an uns, 
den Glaubenden, zeigt.

Wir gratulieren allen,die im Februar und März Geburtstag 
haben.
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„Heute bin ich Königin!“ 
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Leitbild des Bundes Evangelisch-
Freikirchlicher Gemeinden

1. Wir sind Christen:
Wir glauben an Gott, den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist,
wie er uns im Alten und Neuen Testament bezeugt wird.

2. Wir sind evangelisch:
Mit den Kirchen der Reformation bekennen wir Jesus Christus als 
den Herrn und Retter der Welt,
der uns allein aus Gnade und allein durch den Glauben vor Gott 
gerecht gemacht hat.
Die Bibel ist Maßstab für unsere Lehre und unser Leben.

3. Wir sind Gemeinde gläubig getaufter Christen:
Wir taufen Menschen, die aufgrund ihrer persönlichen 
Glaubensentscheidung die Taufe erbitten
und Mitglied einer Gemeinde werden wollen.

4. Wir sind eine Freikirche:
Seit unserer Entstehung treten wir für Religions- und 
Gewissensfreiheit ein und befürworten die
Trennung von Kirche und Staat.
Unsere Haushalte bestreiten wir aus freiwilligen Beiträgen unserer
Mitglieder.

5. Wir sind ein Gemeindebund:
Unsere Ortsgemeinden wissen sich von Gott in regionale Verbände 
und zum
Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden zusammengeführt.
Obwohl sie selbständig sind, wollen sie nicht unabhängig 
voneinander sein.

Pastor Martin Pusch, Bertolt-Brecht-Weg 23, 93051 Regensburg
Tel: 0941/94299551, E-Mail: pastor@efg-regensburg.de

Konto der Gemeinde Sparkasse Regensburg, BLZ 750 50 000, Konto-Nr.: 101 832

IBAN: DE 28 7505 0000 0000 1018 32            BIC: BYLADEM1RBG
Redaktion Helga Heidborn gemeindebrief@efg-regensburg.de

Homepage: www.efg-regensburg.de  

Namentlich gezeichnete Beiträge erscheinen unter ausschließlicher Verantwortung der Verfasser.

Redaktionsschluss: 20. März 2024
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